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Sehr geehrter Herr Kollege,

für lhr Schreiben vom 21. April 2008, in dern Sie Ihre Vorstellungen zum
Instrument der handelbaren Flächenausweisungskontingente darlegen,
danke ich Ihnen.

Das Instrument der handelbaren Flächenausweisungskontingente ist seit
l0 Jahren in der wissenschaftlichen Diskussion. Für die politische Reali-
sierung wurden von Bundesumweltministerium und Bundesministerium
für Bildung und Forschung bereits eine Reihe von Gutachten vergeben.
Ein vom Umweltbundesamt in Auftrag gegebores Gutachten kommt zu
der Einschätzrng, dass nach der Föderalismusreform aufgrund der neuen
konkurrierenden Gesetzgebungskompetenz für die Raumordnung eine
Einführung durch den Bund rechtlich möglich ist und die Gestaltungs-
rnöglichkeiten hierfür gewachsen sind. Allerdings ergeben sich für die
praktische Realisierung noch viele zu kltirende Detailfragen, um einen
angemessenen Handlungsspielraum für die Kommunen zu erhalten und
besondere Härtef?ille zu vermeiden. Hierzu gehören auch die von Ihnen
aufgeworfenen Fragen zu einer schrittweisen Einführung der handelbaren
Flächenausweisungskontingente.

Die Bundesregierung wird sich zum Instrument der handelbaren Flä-
chenausweisungskontingente erst dann positionieren, wenn auch die De-
tailfragen geklärt sind. Sie hält die Einführung dieses Instruments nur im
Einvernehmen mit den Läindern für möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Sigmar Gabriel
Bundesminister
Mitglied des Deutschen Bundestages
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